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Methodenanleitung 

 

Risiko-Beat kompakt 

  

Dauer: 20 Min.  |    

  

Ziel: Erste Risikoanalyse aus Jugendsicht erstellen.  

  

Material: Arbeitsblatt Risiko-Beat, Stifte  

  

Ablaufanleitung  

  

1. Kleingruppen sammeln Orte/Situationen und tragen sie in das Arbeitsblatt ein: Probe, 
Einzelunterricht, Umkleide/Backstage, Auftritt, Fahrten, Übernachtungen, Chatgruppen, Social 
Media, Besprechungen, neue Mitglieder, Konflikte, Einzelkontakte.  

2. Für jeden Hotspot werden zwei Werte vergeben: Auftretenswahrscheinlichkeit 1-4 und mögliche 
Auswirkung 1-4. (1=gering, 4=hoch)  

3. Zu jedem Risiko eine strukturierte Schutzidee ergänzen. "Warum könnte das passieren?"-Satz + 
“Wie kann ein Risiko minimiert werden?” 

  

Leitfragen: Was macht genau diesen Ort/diese Situation riskanter? | Welche Personengruppen 
könnten unterschiedliche Erfahrungen machen?  

  

Ergebnis: Top-3-Risiken mit ersten Schutzideen 

  

 


